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RENNSTRECKE
SKg Getränke - Gastronomieplan  
...rund um die Rennstrecke.

Entlang des gesamten Kurses bieten Ihnen die Veranstalter, Sponsoren
und Gastronomen zahlreiche Unterhaltungsmöglichkeiten



Der 37-jährige Gubener, der früher im Team Telekom und bei Gerolsteiner fuhr,
hat im Team Lampre noch einmal bei den Profis den Anschluss gefunden und
gilt als wichtiger Anfahrer für Alessandro Pettachi. Dieser Aufgabe ordnet er
eigene Interessen unter und sucht den Weg für seinen Sprinterkollegen durch
das Getümmel beim Massensprint. In Neuss ist er da eher „in eigener Sache“ unterwegs,
startet hier bereits zum zweiten Mal und wird versuchen, seinen 3. Platz aus dem Vorjahr
zu verbessern.
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Danilo Hondo

Der Sprinter aus dem Team QuickStep wurde 2011 Vizemeister bei den
Deutschen Straßenmeisterschaften und hat 11 weitere Platzierungen unter
den ersten 15 erreicht, was auf einen spannenden Wettstreit auf dem Neusser
Rundkurs  mit den anderen Spitzenfahrern hoffen läßt. Sowohl beim Giro als
auch der Tour de Suisse konnte er sich in diesem Jahr vorne zeigen, die Krönung in Form eines
Sieges kommt dann vielleicht hier.

Gerald Ciolek

Der 29-Jährige Vorster gehört inzwischen zu den etablierten Größen des deut-
schen Radsports. 2005 fuhr Fothen beim Giro d’Italia auf Gesamtplatz zwölf,
ein Jahr später bei der Tour 13 Tage im Weißen Trikot des besten
Nachwuchsfahrers und auf Platz 15. In dieser Saison ist der Rundfahrt-
Spezialist nach einem dem Wechsel zum neuen Team NSP erfolgreich bei der „Tour of Hellas“
(Gesamt 3.) und der „Azerbaijan-Tour“ (Gesamt 8.) gefahren. Vielleicht ja daher auch der
11. Platz bei der deutschen Zeitfahr-Meisterschaft.  Bei  der Tour de Neuss - seinem Heimspiel
– stand  Fothen 2006 ganz oben auf dem Siegertreppchen und ist auch in diesem Jahr vor
heimischem Publikum wieder hoch motiviert.

Markus Fothen

Der jüngere der beiden Fothen-Brüder fährt in seiner siebten Profi-Saison
ebenfalls für das Team NSP. Der Sprinter aus der Talentschmiede des BTV
Kaarst/Vorst will bei seinem neuen Team an die Erfolge aus seiner
Gerolsteiner-Zeit anknüpfen. In diesem Jahr konnte er auf der dritten Etappe
der „Szlakiem Grodòw Piastowskich“ in Polen mit einem 10. Platz auf sich
aufmerksam machen.

Thomas Fothen

Der 29jährige Bonner aus dem Team Sky weist den Gesamtsieg bei  der stark
besetzten Bayern-Rundfahrt 2008 als größten Erfolg seiner Karriere aus.
Der allerdings wird noch getoppt durch den Sieg in 2010 bei der deutschen
Straßenmeisterschaft. Doch auch in diesem Jahr überzeugte er mit  guten
Leistung, die zwar noch nicht mit einem Sieg gekrönt wurden, die aber stets im Dienste der
Mannschaft standen. Der Allrounder ist  ein wichtiger Eckpfeiler des Team Sky als Helfer für
Bradley Wiggins. 

Christian Knees

Der schnelle Rostocker aus dem Team Omega Pharma Lotto macht immer
wieder als Etappenspezialist auf sich aufmerksam. In diesem Jahr kann er sich
endlich bei seiner ersten Tour-Teilnahme mit dem Sprinterkollegen Mark
Cavendish vom Team Highroad auf der Großen Schleife messen. Sein Sieg auf der dies-
jährigen 10. Etappe ist als Meilenstein seiner Karriere zu sehen. Seine Bilanz in 2011 ist
beeindruckend: er gewann 2 Etappen bei der Ronde van Belgie, je 1 bei der Volta ao Algarve
,,3-daages de Panne“ und der Ronde van Turkije. 

Andre Greipel

Der 1,87m lange Erfurter hatte 2006 das bislang beste Jahr seiner Karriere.
Der frühere „Gerolsteiner", der in diesem Jahr die Frankreich-Rundfahrt zum
dritten Mal im belgischen Rennstall Omega Pharma-Lotto für seinen Kapitän
Jurgen van den Broeck fährt, wurde damals Deutscher Meister im Zeitfahren,
fuhr beim Tour-Prolog nur um vier Sekunden am Gelben Trikot vorbei, beende-
te die beiden "großen" Zeitfahren der Frankreich-Rundfahrt auf den Plätzen drei und fünf und
wurde WM-Fünfter im Kampf gegen die Uhr. In diesem Jahr machte der Zeitfahr-Spezialist mit
einem vierten Platz bei der 1. Giro-Etappe auf sich aufmerksam. 

Sebastian Lang

Der 29-Jährige ist im Team Omega Pharma Lotte auch ein Mann für die schwe-
ren Eintagesrennen und Klassiker. Der Rouleur ist Allrounder sowie Dauerläufer
und leistete bei der Tour de France wichtige Unterstützung für seinen
Mannschafts-kameraden Philippe Gilbert. Bei dem „Tirreno Adratico“ konnte
Marcel mit einem 5. Platz seine beste Plazierung diesen Jahres erreichen.

Marcel Sieberg
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Der Profi aus der Rabobank-Mannschaft, auch in diesen Jahr wieder bei der
Tour de France unterwegs, konnte sich bei der letzten Tour de Neuss mit einem
5. Platz in Szene setzen und schlug sich deutlich besser als bei der „Großen
Schleife“. Sein letzter Sieg datiert von Oktober 2009, als er den 2. City Giro in
Rellingen gewinnen konnte. Bei der Tour of California konnte er mit einem 12. Platz sein
bisher bestes Saisonergebnis einfahren. Lassen wir darauf hoffen, dass auch in diesen Jahr
Grischa Niermann ein Wörtchen bei der Siegvergabe mitzureden haben wird.

Grischa Niermann

Für den Uedesheimer Lokalmatador aus dem Team TT Raiko-Argon 18  war der
bisherige Saison-Höhepunkt sicherlich der Sieg beim „Großen Preis von
Mülheim“,wobei er auch Siege in Büttgen und Uedem vorweisen kann und die
gute Bilanz von  10 Platzierungen unter den ersten zehn bei anderen Rennen
endlich Früchte trug. Der 23jährige, der in Büttgen das Radsport-„Handwerk“ lernte, wird
sicherlich alles daransetzen, auch in seiner Heimatstadt ganz weit vorne zu landen.

Joachim Tolles

Der Allrounder, Spezialist für Rundfahrten und Tageskriterien, konnte mit
einem 1. Platz bei dem Kriterium „Le Samyn“ in Belgien ein Ausrufezeichen
setzen und seine gute Frühform diesen Jahres zeigen. Nur eine weitere TOP-15
Plazierung seither wird ihm selber auch nicht gefallen. Der Team-Kollege von
Jens Voigt hatte einen strammen Rennkalender zu Beginn des Jahres und läßt
es momentan etwas ruhiger angehen. Schont er sich für einen vorderen Platz in Neuss?
Der 4. Platz aus dem letzten Jahr läßt hoffen.

Dominic Klemme

Ein gern gesehener Gast in Neuss, der immer für Qualität und Kampfesgeist
steht. Der 31-jährige Münsteraner hatte schon erfolgreichere Jahre als 2011.
So stehen bisher 9 TOP-15 Ränge in seinem Palmares, Der deutsche
Straßenmeister von 2007 und 2008 konnte sich ein wenig schonen, da er die
Dauphiné Libéré statt der Tour gefahren ist und so ausgeruhter an die Stätte seines Sieges von
2007 zurückkehrt.

Fabian Wegmann

Der 24-jährige Fahrer aus dem Team HTC Columbia konnte sich bereits mehr-
fach in dieser Saison in Szene setzen, unter anderem mit einem Etappen-Sieg
bei Ster ZLM Toer und durch weitere 6 Platzierungen, die beste als 3. bei den
diesjährigen Deutschen Zeitfahrmeisterschaften. Bei seinem 2. Start in Neuss
kann er also den zweiten Saisonsieg anpeilen.

Patrick Gretsch

Siegerliste der „Tour de Neuss“

Friedhelm Hamacher 
Gedächtnispreis ging

2009 an Andreas Beikirch
2010 an Markus Fothen

Der 23 Jahre alte Cottbuser düpierte bei der Deutschen Straßen-Meisterschaft
2009 die komplette Radsport-Elite und gewann mit einem beherzten Rennen
den deutschen Meistertitel, dem er im letzten Jahr den 8. Platz folgen liess. Bei
mehreren Rundfahrten in 2011 (Vuelta Ciclista Murcia, Circuit de Lorraine)
konnte er sich unter den besten zehn platzieren. Somit sollte er auch bei der Tour de Neuss
immer für eine Überraschung gut sein.

Martin Reimer

Der beim italienischen Rennstall Liquigas-Cannondale fahrende Deutsche
U23-Meister aus dem Jahr 2009und ehemalige Milram-Fahrer hat bisher 2
Platzierungen unter den TOP-15 aufzuweisen, die er bei Rennen in Spanien
erreichen konnte. Mit seinen 21 Jahren steht er noch am Anfang seiner Karriere
und wird seinen Qualitäten als Rouleur und Bergfahrer vielleicht bei der Tour de Neuss noch
die eines Kriterium-Siegers hinzufügen.

Dominic Nerz

2002 Andreas Beikirch
2003 Eric Zabel
2004 Jens Voigt
2005 Robert Förster
2006 Marcus Fothen
2007 Fabian Wegmann
2008 Gerald Ciolek
2009 Heinrich Haussler
2010 Tony Martin
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Fahrerfeld Elite-Rennen

Nr. Nachname Vorname Team
1 Greipel André Team Lotto-Omega
2 Sieberg Marcel Team Lotto-Omega
3 Lang Sebastian Team Lotto-Omega
4 Knees Christian Team Sky
5 Hondo Danilo Team Lampre
6 Niermann Grischa Team Rabobank
7 Ciolek Gerald Team Quick Step
8 Klemme Dominik Team Leopard
9 Nerz Dominik Team Liquigas
10 Gretsch Patrick Team HTC-Columbia
11 Reimer Martin Team Skil-Shimano
12 Fröhlinger Johannes Team Skil-Shimano
13 Geschke Simon Team Skil-Shimano
14 Wegmann Fabian Team Cleansport - Broichcatering
15 Fothen Markus Team Cleansport - Broichcatering
16 Fothen Thomas Team Cleansport - Broichcatering
17 Förster Robert Team Cleansport - Broichcatering
18 Seubert Timon Team NetApp
19 Retschke Robert Team NetApp
20 Schwarzmann Michael Team NetApp
21 Radochla Steffen Team Nutrixxion Sparkasse
22 Forke Sebastian Team Nutrixxion Sparkasse
23 Schweizer Michael Team Nutrixxion Sparkasse
24 Faltus Richard Team Fanflash-Nutrixxion
25 Klabouch Jan Team Fanflash-Nutrixxion
26 Novotny Oldrich Team Fanflash-Nutrixxion
27 Radolf Tomas Team Fanflash-Nutrixxion
28 Gut Alexander Team Racing-Studens
29 Lägeler Sascha Team Racing-Studens
30 Feistel Andreas Team Racing-Studens
31 Obländer Jonathan Team Racing-Studens
32 Serov Alexander Nationalteam Russland
33 Markov Alexey Nationalteam Russland
34 Kovalev Evgeny Nationalteam Russland
35 Kovaliev Ivan Nationalteam Russland

Nr. Nachname Vorname Team
36 Fastring Boris Team EGN
37 Loos Tobias Team EGN
38 Gajewiak Tim Team EGN
39 Klessa Tim Team EGN
40 Tolles Joachim TT Raiko Argon 18
41 Breuer Christoph RSG Hürth
42 Schweizer Michael Team HED Staps
43 Büsch Peter Team Köln
44 Genuit Fabian Team Erdinger Alkoholfrei
45 Monreal Florian Team Eddy Merckx
46 Kurth Michael Team Eddy Merckx
47 Schmitt Alex Team Eddy Merckx
48 Ganser Stefan Team Eddy Merckx
49 Rehbein Sven Team Düren
50 Vogel Karsten Team Düren
51 Antweiler Timo Team Du ̈ren
52 Nordhoff Alexander Team seven stones
53 Johr Oliver Team seven stones
54 Pfeiffer Ron Team seven stones
55 Exner Kai Team NRW
56 Gebauer Tim Team NRW
57 Walbru ̈l Gero Team NRW

Derny-Rennen
1 Dippel Andre Dernyfahrer
2 Dippel Christian Schrittmacher
3 Taube Wolfgang Schrittmacher
4 Bäuerlein Peter Schrittmacher
5 Funk Gerd Schrittmacher
6 Kirchner Karsten Schrittmacher
7 Rellensmann Torsten Schrittmacher
8 Rellensmann Lars Schrittmacher

Sportliche Leitung
Kappes Andreas
Rath Nadja




